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nur für ATAR? XL/XE. Lernen S 

und Musikpro»rammterung bis h 
toren und fertigen Spielelist 
geboten' Ein Uup füi jeden XL 


ings wild alles 
/XE Besitzer• 


ZONG 


XL/XE ATARIMAGAZIN 


unabhängig " überregional 
y| j g Q 2. Jahrgang 

Nightmares 

- Alptraum oder Wirklichkeit? 

Fragebogen - Aktion 

- Meinungen, Folgen, Gewinner, 

Neu: PD-Service 

- Software zum Nulltarif! 


DM 8,— 

M 

Preise! 


f'D-Service 


Software: 

- Hugojagd, Börse 

- Der Zahlenwald 

- Texteditor IV 

- und eines mehr 

Mit Diskette im Heft 



















TECNO-k 
'*’■ Ninja 

Ein Action-Abenteuer mit Ideen! 

Garagon ist ein Tecno Ninja vom Planeten 
Trivator. Er wird ausgeschickt, um den Stein v. 
Sassafras auf dem Alienplaneten Sarcendor 
zu finden. Monster aller Art muß er besiegen! 

Die Features: 

10 Level und 100 Screens hat man vor sich! 

8 Extrawaffen gegen 50 Monsterarten! 
Geniale Multi-Color-Hires-Grafik! 

Viele spannende Musikstücke im Ezcan-Sound! 

Achtung: Das Spiel ist ab 16.4.90 erhältlich, 
wer vorher bestellt, bezahlt nur DM 19,80! 
Danach werden DM 24,80 verlangt! 

XL/XE mind. 64 Kb. Best.Nr. VP-008 

KE-Soft, 06181/87539 
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Cnsere Antwort: 


d io RiupkopMrrr schon ärgern konnten. Recht so ^ 


Damit ihr uns jetzt 
ein Texteditor in Je 


AI so r kenn t ihres üScl^gleich bei ZONG belass 


VI I deme ■ 11 
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We!p-Cerät. Wer einmal sein Text'- w ‘ ; ' 

aut einem einfarbigen Monitor 6 ei 
so arbeiten* 

schlossen), die ganz gerne mal ein Spielchen auf ihrem 

aufen lassen. Hier nutzt ein einfarbiger Mon l t< 
1, es mup ein Farbgerät her. 



Soviel zur (unwichtigen) Geschichte. Im Spiel sieht das 
Ganze dann so aus, dap man einen kleinen Ftapmann (so ne 
Art Engel) durch die Lüfte steuert und sich gegen eine 

sind riesige Kugelköpfe mit hetaushangenden Zungen) er- 


ii t irgei 
. Be i d 
e 1 " ein: 


Die Grafik ist ansprechend, die Grunts sind schön riesig 
die Animation! 


lik ist stim 


sogar der erste Level nach Spielende immer wieder ein 
laden werden' Das frustet spätestens nach dem dritten 
Spiel und senkt die Motivation ungemein' “ 

Abfrage im Programm hätte dies unterbundi 


I Preis/Lei 

























TeStber.Chte 




;en hi. 
[enwer< 


Diei« beidseitig bespielte Diskette beinhaltet insgesamt 
vier verschiedene gesampelte Teile aus Liedern, die ver¬ 
mutlich jeder kennt: Vour Eyes, Reality, Touch Me und 
Never let me down again. Die Qualität der Samples ist 
recht gut. Leider kann man mit dieser Demo NICHTS an¬ 
langen, aufler, sie sich einmal anzuhoren. Wen s interes- 


Name: PD-76, 


Paradox 





,veils^einen bestimmten Betrag einsetzen mup, um dann bei 






ID COS ) 






























llüvii:: 


Ihr das unte: 



60 ?"!<!!” 

70 DATA 129,66,36,24,24,36,66,129 

Richtig, es definiert das in ein Kreuz um und zeigt 

Dies als kleiner Nachtrag für alle, denen die Erklärung 
der letzten Ausgabe nicht gereicht hat. 



80 COLOR 33: PLOT 0, 0 
90 COLOR 1: PLOT 1. 0 

110 COLOR 129: PLOT 3. 0 


Nach Starten des Programmes sollte unser Kreuz nun in vier 
verschiedenen Farben auf dem Bildschirm erscheinen. Alles 
klar? Gut, dann werden wir in der nächsten Ausgabe be¬ 
ginnen. mehrfarbige Zeichen zu erstellen. So long, ZONG' 


2 ?!.g 





Peppermint Lemonade 

















ZONQ-LsxIkon 


\AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA.\AAAAAAAA.V 

Zwecke der Datenspeicherung geeignet ist. 


- Daten 

Menge von Informationen verschiedener Art C1,42, " I OH”). 


Datenträger 

Gegenstand, der in der Lage ist, [Daten] zu speichern, 
auch ein Blatt Papier al3 Datenträger. 


Def inieren 

Festsetzen einer bestimmten Tatsache, bzw. eines be- 
s timmt en Speicherbereichs, indem [Daten] eingeschrieben 


Delete CDiliet), dts. Entfernen 

Entfernen von Daten aus einem bestimmten Medium, z.B. 
Löschen eines (Files) von (Diskette) eines Zeichens vom 
Bildschirm oder einer Programmzeile aus d-m [RAMI. 


- Demo 


Abk. fUr Demonstration, im EDV-Bereich [Programm), das 
die Fähigkeiten des Computers oder des Programmes zeigt. 


- DFÜ 


Abk. für Daten-Fern-Obertragung, Übertragung von (Daten) 
durch das Telefonnetz. 


Digitalisieren 

Umwandeln von analogen Spannungswerten in digitale 
Werte. z.B. beim (Samplen) von (Sounds) oder (Scannen) 
von Grafiken. 


Disassembler (Di3sesemb1err), Ent-Monteur 
(Programm), das in der Lage ist. einen (Maschinen¬ 
sprache 1-Code in die ( A3semb1er]-Sprache umzusetzen. 


S iIilon-3cheibe. 

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAl 

Parameter beim Benutzen des (Sound 1 - Befehls des ATAR1 - 
(Basic), der die Verzerrung des Klanges angibt. 

AAAAAi\AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA»\AAAAAA.VAAAAAAAAAAAAAAAAAA*b 

- DOS 


Lini 


Drawto (Droatu) 
(BASIC)-Befehl 


DUP 

[Programm], we1 
Es e rmöglicht d 
(Menü). 


ches bei Eingabe 
as Ausfuhren a I 1 < 



>n "DOS" geladen wird. 
DOS-Befehle Uber ein 


Ed 1 tor 

(Programm), mit dessen Hilfe etwas editiert (also er¬ 
stellt und verändert) werden kann. Dies können (Zeichen- 
Sätze), (PM)-(Grafiken), (AssembI er)-Routinen, Texte 
oder auch Programme sein. 


Fehler in (Programmen) oder bei (Datenträgern). 


Escape (Eskäip), dts. Entkommen 

Funktionstaste, die meist benutzt wird, um aus diversen 
(MenUs) oder (Programmen) zu "entkommen". 


File CVail), dts. Akte, Ordner 

Uberbegriff fUr eine Zusammengehörige Datenmenge auf 
einem Datenträger ((Programme), (Sreen1 -(Daten)) 


Fi I 1 (Vi1 I ), dts. FUIlen 

Funktion in Ma 1 Programmen, die einen bestimmten Bereich 
mi t Farbe ausful 1t. 


Flag (Vlägl, dts. Flagge 

Zeichen, welches in Programmen gesetzt wird, um das 
Geschehen eines bestimmten Ereignisses zu markieren. 


Floppy (Floppis), dts. schlapp, schludrig 
Bezeichnung fUr die (Disketten1stat.on, abgeleitet aus 
der Schlappheit einer 5 1(4" (Diskette). 


F I oppvspeeder (F 1 oppiespieder), dts. S. -Besch 1euniger 
Einrichtung, die die Lese- und Schreibgeschwindigkeit 
(sowie meist auch die Fehlerquote) der Diskettenstation 


stimmten (Computer)systems , beinhaltet gleichzeitig das 
völlige Löschen aller (Daten). 


- Freeware (Friewair), dts. Freiware 

Bezeichnung fUr (Programme), deren Autor auf jegliche 
Urheber- und VervieIfäItigungsrechte verzichtet. 

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAl 

- Freezer (Frieser). dts. Einfrierer 

Dana h Faun dei [Programm1 ab I auf fo r tgesetzt »• r den . 
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| Programmdiskette 


Kopiert bitte vor dem ersten Laden ein TURBOBASIC-XL als AUTORUN.SYS 
auf die Vorderseite der Programmdiskette. Danach kann Sie gebootet 
werden. 

j~ Hugojagd~~j 


- Eingesandt von Stefan Dorndorf - 

Das Spiel befindet sich als Basic-Programm auf der Rückseite der Pro¬ 
grammdiskette und wird durch RUN"D:HUGOJAGD.BAS" vom Basic (nicht 

Turbobasic!) aus gestartet. 

Aufgabe ist es. Hugo zum großen Kreis eines jeden Bildes zu steuern. 

Hindernisse verschiedenster Art versperren den Weg: 

- Im ersten Bild gibt ea dreizehn Pillen, sowie drei Superpillen, mit 

denen jeweils ein Monster beseitigt werden kann. Außerdem sind 
Schlüssel und Türen vorhanden. . _ .. . 

- Ausgefüllte Karos, die "Hugotauscher", tauschen Hugo s Position mit 
dem dunkelfarbigen Hugo, wobei zusätzlich die Superpille ihre Wir- 

- Frageztichen*'schalten das Licht an- und aus. Per Feuerknopf kann 
ein Streichholz angezündet werden, was allerdings zwei Zahlerpunkte 
kostet (siehe unten). 

- Spater erscheinen noch Teleporterfelder. der Reihe nach aufzusam 
melnde Ziffern, sowie ein Gespenst, das ebenfalls per Feuerknopf 
(kostet acht Zählerpunkte) angehalten werden kann. 

- Neben der Punktanzeige steht ein Zähler, der ständig abwärts zahlt. 
Bei null verliert man ein Leben. Frißt man eine Pille, wird der 
Zähler um fünf Punkte hochgesetzt. 


Eine komplette Anleitung befindet sich im Programm. Wir wünschen viel 
Spaß (eingesandt von Klau3 Koziolek). 


| Der Zahlenwald | 

Aufgabe ist es. durch den Zahlenwald zu gelangen. Beim Betreten eines 
Feldes wird man mit dem Wert des Feldes aufgeladen. Eine Ladung großer 
als neun führt zur Überladung, die wieder mit null beginnt. Man kann 
den Wald nur mit einer neutralen Ladung (0) verlassen. Per START/ 
SELECT/OPTION wird das Spiel mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
begonnen. Wer nicht mehr weiter kann, drücke den Knopf. 


|~ Musikbonus | 

Heute: "Fred vom Jupiter". Leute, sendet uns Musik, sie geht uns aus! 


2 1 


Textedil 


Ei. was haben wir denn da. ein neues Schriftbild? Na klar, auch das 
muß mal wieder sein. Aber wieso nur zwei Seiten? Na. das neue Schrift¬ 
bild gibt' s erst ab der nächsten ZONG. Allerdings gibfs den passen¬ 
den Texteditor schon jetzt. Dieser Text soll also quasi als "Demo" 

Nun zur Bedienung: Der Texteditor befindet sich auf der Disketten¬ 
rückseite. die einfach gebootet werden kann. Ihr habt ein Schrift¬ 
feld von 58 Zeilen mit je 70 Zeichen zur Verfügung. Neben den normalen 
Zeichen gibt's folgende Sonderzeichen: 


Taste Zeichen 

Taste Zeichen 

Taste Zeichen 

Taste Zeichen 

SHIFT-8 S 
CTRL-A ä 
CTRL-Q r 
CTRL-T 

CTRL-V L 
CTRL-. | 

CTRL-Z X 

CTRL-0 ö 

CTRL-D I 

CTRL-B 

CTRL-. v 

CTRL-L ö 
CTRL-U U 
CTRL-E i 
CTRL-F } 
CTRL-N J 
CTRL-Y . 

CTRL-J 0 

CTRL-S ß 

CTRL-R 

CTRL-G 1 

CTRL-M | 

Das war's ' 


Wie ihr bald merken werdet, scrollt der Text in alle Richtungen. 
Weiterhin könnt ihr eine Zeile per CTRL-C zentrieren, per CTRL-H eine 
Hervorhebung an- und abschalten (wird invers dargestellt). 

Mit ESCAPE komnt ihr ins Menü. Von dort aus kann der Text gespeichert, 
ein Text geladen, der Text gelöscht, eine Directory angezeigt, der 
Text ausgedruckt oder das OPTIONS-Menü angewählt werden. Hierzu wird 
einfach der jeweilige Anfangsbuchstabe getippt. Im OPTIONS-Menü könnt 
ihr die Kopfzeile bestimmen, eine Seitenzahl (-Dateiname) festlegen, 
sowie eine Druckerkonfiguration bestirnten, indem ihr für alle Sonder¬ 
zeichen und Steuercodes entsprechend eures Druckers die jeweiligen 
ASC-Werte einsetzt. 

Mit welchen Tasten ihr jeweils arbeiten müßt, steht immer in der 
unteren Statuszeile. Mit ESCAPE kommt ihr ins Menü zurück. 

Solltet ihr Texte an uns senden, benutzt bitte ab sofort diesen Text¬ 
editor zum Schreiben der Texte. Das erspart uns einiges an Arbeit und 
erhöht damit natürlich auch eure Gutschrift. 

Ach so. unten seht ihr ein Beispiel für das neue Testbewertungsschema. 
Auch dieses wird ab der nächsten Ausgabe eingeführt. 


ZDHC 

Byte Back Software. Kassette, ca. DM 10.— 






Getestet von: Kemal Ezcan 
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T IP . & Trick; 



12-13-14-15-16-17-18 19 22 

I III 

24-25 29-30 31-32-33 


36 37 40 41 42 43 44 

II I I I I I 

45-46-47 48 49-50 51 52 53 54 55 

| I I I I I I I I 

56-57 59-60 61-62 63-64 65-66 

1, 12-E, 13, 2, 3-S1, 2, 13, 24-E, 25, 36-ZL, 47, 46, 
45-ZL, 56-E, 57-82, 56, 45, 46, 47-E, 36, 25-E, 24, 13-T1, 
14-T2, 15-E, 16, 17, 18, 7-E, 6-83, 7, 18-E, 29, 40, 

51-T3, 62-ZL, 61-E, 50, 49, 60, 59-E, 48, 37-34, 48, 59, 
60, 49, 50-E, 61, 62, 51, 40, 29-T4, 30-ZL, 19, 8-ZL, 9-E, 
10, 11-85, 22-ZL, 33-ZL, 32, 331, 42-ZL, 53-T5, 64, 63-E, 
52, 41-86, 52, 63, 64, 53, 42, 31, 32-T6, 43, 54-ZL, 

6 5 - E, 66-ZL, 55, 44. 


.lau, vre 1 p, gelb, rot, hellgi 
1--2--3 4 5 6--7--B 

11-12 13-14 15 16-17 18-1 

I I I I I I 

21 22-23 24-25 26-27 1 

I I I 

31-32 33 34-35 36-37 38 1 
41 42 43-44-45 47-43 

51-52-53 54-55-56-57-58 1 
I I I 

62-63-64-65-66-67 ( 


1-75-76-77 


Tlpa 6. Trick» 


Die mit » bezeichneten Schritte sind nicht unbedingt er¬ 
forderlich. Man sollte sie nur mit genügend Energie voll- 

1, 2-ZL, 3-E, 13, 14, 24-E, 25-ZL, 5, 4-81, 5, 15, 25, 24, 


43-E, 33, 23, 22, 12-T2, 11, 21-83, 11, 12, 22, 32-ZL, 

31, 41, 51-E, 52, 62-E, 63, «73-ZL, »63, 64, 65-T1, 66, 

67-E, 77, 76, 75, 74-34, 75, 76, 77, 67-E, 57-ZL, 56, 55, 
54-35, 55, 56, 57, 67, 66, 65, 64, 63-E, 53, 52-T4, 42-36, 
52, 53, 63, 64, 65, 66, 67, 57, 58, 48-T3, 38-87, 48, 

47-E, 37-E, 36, 26-ZL, 27, 17, 16-E, 6-ZL, 7, 8-E, 18-T6, 
19-ZL. »20-ZL, »19, 29-E, 39-E, 40, S0-T5, 60-T7, 70-E, 
»80-ZL, »70, 69, 59. 


THETA 8 8.: weip, gelb, rot, lila, blau, he 1 1g 
dunkelgrün, braun 

1 3 4-5 8 9 10-11 

III III 

12-13-14-15-16 19 20-21-22 


23-24 25 26 
34-35 36 37- 


52-53 54-55 
I I 

1-62-63-64 65 66 


69 70-71 72 76 

-79 80 81 82 83 84 87 : 

-90-91-92-93 94-95 93- 


1, 12, 23. 24-31, 23-E, 12, 13, «14. »3-E, 14. 25-ZL, 36, 
47, 58, 69-E, 80-3L, 91, 90, 89-E, 78-ZL, 79-32, 78, 39, 

90, 91, 80. 69. 53. 47-T2, 46, 45-E, 34, 35-83, 34, 45, 

46, 47, 36. 25. 14-T1, 15-T3, 4, 5-34. 4, »15, »16-ZL, 15, 
14, 25, 36. 47, 58. 69, 80, 91, 92-T4, 93, 82, 71-E, 70, 
81-35, 70, 71, 82, 93, 92, 91, 80, 69, 58, 47, 34, 25, 

B. W. 












T,p, * Tricks. 


14, 15, 26, 37-E, 38, 39, 23, 29-T5, 40-S6, 29, 30-E, 41, 
52, 53-E, 64, 63. 62, 61, 72-ZL, 83, 94-E, 95-ZL, 82-S7, 

95, 94, 83, 72, 61, 62, 63, 64, 53, 52. 41, 30, 19, 8. 

9-E, 20-T7, 21, 22-ZL, 11, 10-S8, 11-E, 22, 21, 20, 9, 8, 
19, 30, 31, 32-ZL, 43-T6, 54-E, 55, 66, 77-T8, 88, 99-ZL, 
98-E, 87, 76, 65. JUBEL, GESCHAFFT! 

Hier haben d.e Pro«r«»»,erer Schlup THETA 

wiederholt sich, jetdoch mit folgenden Anaeiunp 

g!bt ke.ne Tori, Schlüssel und Energ.en mehr. 

Das he.pt also, aut dem kurvten Weg vom Start zum Z.el. 

1 12, 13, 14, 15, 26, 37, 38, 39, 28, 29, 30, 31, 32, 43, 

“■... 

dem Joyatick, der andere betet den Fahrplan herunter. 

So ausgerüstet, ist der Erfolg garantiert. 


i Universal Hero ! 

-on Michael Selbe; 


/Gefahr, «Luftauf nahm. 
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2. P r e i svor te 1 1 . , . . .. , - 

Das Jahresabo kostet DM 84,--. Damit erhaltet ihr 12 
Magazine zum Preis von nur je 7,-- anstatt DM 8,--. 

3. Vollständigkeit 

Eure Sammlung bleibt immer lückenlos' 

4. Der ZONG-Club 

Jeder Abonnent ist automatisch Mitglied im ZONC-Olub. 
Der ZONG-Club bietet euch zusätzlich aktuelle Neuhei- 
teninfos, PD-Service sowie ab und zu Beilagen in ZONG' 

5. Abobonua 

Jeder neue Abonnent bekommt als Geschenk mit der ersten 
Ausgabe einen Titel nach freier Wahl aus der Wtihlkiste. 


Kassetteni Amaurote, Despatch Rider, Feud, Gunfighter, Gun 
Law, Henrys House, Mr. Dig, Nightmares, Panik, Space 
Wars, Speed Zone, Spooky Castle, Storm, Tanium, Thrust, 

Disketten! Quest XL /XE, Yahze. 

Literaturi Das grope Spiele-Buch 1, ANALOCausgaben: 3/80, 
8/86, 91 86, 12/86, 2/87, 5/87, 4/88, 9/88, 10/38, 12/88, 

List.ngs aus Analog-Heften CSpiele <k Utilities), Handbuch 
zu DOS 3. 


Das Abo kann telefonisch oder schriftlich bestellt werden. 
Die Zahlung für das Abojahr erfolgt bei Erhalt der ersten 
Ausgabe. Das Abo verlängert sich automatisch. Soll das Abo 
abbestellt werden, genügt es, einfach die Nachnahme zu 
verweigern. 

Wer die Kosten für die Nachnahme sparen will, kann eine 
Bestellung auch im Voraus bezahlen. Hierzu genügt es, ent¬ 
weder den Betrag der Bestellung ln Bar oder als Scheck 
bei-ulegen, oder den Betrag auf untenstehendes Konto zu 
uberweisen und die Quittung der Bestellung beizulegen. Bel 
Aboerstbeste1lung bitte den gewünschten Artikel sowie 
zwei Ersatztitel Cfalls Wunschtitel vergriffen') angeben. 


/u\|yyyvVwVv\t\/mivuuvv\Mfv\<vuvv\i u . 

Konto: K. Ezcan. Nr. - 50099903, BLZ 50690000, VBa Hanau. 

. ............... .... ... .............a.,.,.,.1i,.l.l.l.l A AAi\l\ A,\ jVi\lVj\lVAjV*V*Vr\Af\Af\/V/W 
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Ser i 


• P0-Servlce » 


Für alle Mitglieder des ZONC-Clubs hier die Liste der er¬ 
hältlichen PD-Disketten. Der Preis pro Leerdisk beträgt 
1,--, der Preis pro kopierter Seite DM 2,--. 

Beispiel: S07 & A04 4 U03 = 4 » 1, ♦ 8 » 2, - - z 20,-- 

Diese Methode ermöglicht es euch, die Disketten beliebig 
zusammenzuste1 len. 

Turbo Basic erforderlich, Zahl: Anzahl der Diskseiten 
StSpiele, A:Advent. , UiUtility 4 Anw., D: Demo, G: Gemiseht 


SOI Die Pokermaschine 1 
SO 3 * 1Q-Te s t 2 
SOS Garden of Confusion 1 
S07 Pungoland Screens I 1 
S09 Pungoland Screens III 1 
Stl Am laufenden Band 1 
S13 TNT-Terror 1 
S15 Pungo 2 
S17 Stonetime People 1 

A01 Paradox 1 
A03 Abenteuer in Schott. 2 
A05 Horror Castle 2 
A07 Atlantis 4 
A09 Die Zeltmaschine II 2 
All The 7 Kevs 1 
Al3 Satan 2 
Al5 Tro11s 4 

U01 Kochrezepte 2 
U03 Animate 1 
U05 Sideprint 1 
UQ7 Micro Print Star 1029 2 
UQ9 Directory Printer 1 
Lll Papierf1 leger 2 
Ul 3 Fonts 1 
Ul 5 Speedscript 2 
Ul7 Dot Magic 1 
Ul9 Fig Forth 1 
U2t Daiiv Dot / Biiboard 2 

D01 Soundsampte Demo I 2 
D03 Adv. Music Prz. Demo 1 
DO 5 Movie Maker Demo 1 
DOT Soundsample Demo II 2 
009 Music non Stop IV 1 
Dil Hobbvtron i c-Demo 1 1 
Dl 3 C3 -Music Oemo 1 
Dl 5 Music non stop VI 1 
Dl 7 ZONG Musikdemos 1 

G01 Games 4 Demos 1 
GO3 Tales of A. * S.Ocker 2 


S02 Go' 1 
S04 ABBUC-Quiz 2 
806 Karate Master 1 
S08 Pungoland Screens II 1 
S10 Black Jack 1 
S12 Trai1er 2 
S14 Patience 1 
S16 US-Cames III 1 
S18 Bou1 der Dash Screens 1 

A02 The Riddle 2 
A04 »Die dunkle Macht ... 6 
A06 Die Zeitmaschine 2 
A03 Sereamis 4 
A10 Comicland 1 
Al2 The Riddle II 2 
A14 Future Nightmare 2 
A16 CIA-Abenteuer 1 

U02 The Cell 1 
U04 Atari ‘Toons 1 
U06 CAD 1 
U08 «Der digitale Redakt. 2 
U10 Menüprogramm 1 
Ul2 Softsynth 2 
U14 Etikettendruck 1 
U16«Hi-Reso1ution-Dump 2 
U13 Textpro 1.1 1 
U20 Kermit Terminal Emu 1, 1 
U22 Printshop Icon Editor 2 

D02 AI iants 1 
DQ4 aABC-Demo 1 
D06 Sound * Bilderdisk 2 
DOS Big-Demo 2 
Dl0 Music non Stop III 1 
Dl2 Hobbytronic-Demo II 1 
D14 Epvx Dunogames 1 
Dl6 Music non stop VII 1 
D18 Caveman Joe 1 

G02 CHedt t, Flucht ... 1 
G04 Copy+Demos-AT-Lister 2 
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